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Jugend 19 Bezirksklasse B Winter Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TSV Poppenhausen : TSV Aschach e.V. 
Donnerstag, 25.01.2024, 17:30 Uhr

Markard lässt den TSV Aschach e.V. jubeln

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Aschach e.V. am
Donnerstagnachmittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für
den nicht unverdienten 4:6-Endstand (17:23 Sätze) in der Jugend 19 Bezirksklasse B Winter Gruppe
1 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) Partie gegen den TSV Poppenhausen gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Max Preuske, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit Weidmann / Schneider kämpfen mussten Preuske / Ostfeld, bis sie ihre
Kontrahenten mit 11:8, 6:11, 11:8, 3:11, 11:6 niedergerungen hatten. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatten indessen Bordas / Janusch letztlich im Repertoire, um Pahl / Markard final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 8:11, 16:18. Einen extrem dramatischen Verlauf
sahen die Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Probleme zu Beginn
des Spiels musste Max Preuske zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Ohne Satzgewinn für
Milas Ostfeld verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lukas Schneider. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Paula Markard hatte Jaron Bordas nur im ersten Satz eine Chance. Lange mit
Tizian Pahl ringen musste Samuel Janusch, bis er seinen Kontrahenten mit 11:5, 10:12, 12:10, 6:11,
11:9 niedergerungen hatte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim 11:7, 12:10, 11:4 gegen Lukas Schneider fand Max
Preuske von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Milas Ostfeld beim 2:3 gegen Leo Weidmann leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als
umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen
Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Jaron Bordas bei einer 2:0-Führung die anschließenden
Sätze gegen Tizian Pahl noch ab und quittierte ein 2:3. 4:5 hieß damit der letzte Zwischenstand vor
dem finalen Spiel. Samuel Janusch verlor sein Spiel gegen Paula Markard unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 4:11, 4:11, 6:11. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der TSV
Aschach e.V. verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Poppenhausen nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der TSV Aschach e.V. vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2024 gegen den TSV
Unsleben ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Poppenhausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.02.2024 gegen den TV Poppenlauer II.

 Statistik:
 TSV Poppenhausen

Doppel: Preuske / Ostfeld 1:0, Bordas / Janusch 0:1 
Einzel: M. Preuske 2:0, M. Ostfeld 0:2, J. Bordas 0:2, S. Janusch 1:1 

 TSV Aschach e.V.
Doppel: Weidmann / Schneider 0:1, Pahl / Markard 1:0 
Einzel: L. Weidmann 1:1, L. Schneider 1:1, P. Markard 2:0, T. Pahl 1:1
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